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Universitätsstraße 15/EG, 8010 Graz

Robert Alexy lehrte bis 2013 als Professor für 
Öffentliches Recht und Rechtsphilosophie an 
der Universität Kiel. International ist er in erster 
Linie als Vertreter eines moralische Grundsätze 
einschließenden Rechtsbegriffs und als Kritiker 
des Rechtspositivismus in Erscheinung getreten.
Alexys Vortrag in Graz konfrontiert die sprach-
analytisch gefasste Anspruchsthese mit Gustav 
Radbruchs neukantianisch konzipierter Sinnthe-
se. Sein Ergebnis lautet, dass Radbruch nie ein 
Positivist war, sondern stets ein Nichtpositivist.
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